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Liebe Mantas!

Liebe Clubmitglieder, liebe Tauchsportfreunde!

Worte des Präsidenten

Herausgeber und TAUCHCLUB  MANTA  Austria
Medienvertreter: (Mitglied des  TSVÖ und LTVW)

Postfach 260  A-1051 Wien
EDV-Nr. 0576590

Redaktion: Schweighofer Siggy & Gerald Six
Robert Schwarz & Alfred Mehlmauer
1030 Wien, Mohsgasse 31/15b oder
1200 Wien, Streffleurgasse 10/2

Hersteller: KOPIER-SHOP
1200 Wien, Jägerstr 64

Korrektur:
Versand: Der Vorstand des TC-Manta
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Herstellungort: Wien
Diese  Clubzeitung  wird  an  alle  Clubmitglieder  kostenlos
ausgesandt. Nachdruck   oder   Verkauf   ist   ohne   Genehmigung
nicht   gestattet. Die  Namen  und  Adressen  der  Autoren  sind  der
Redaktion  bekannt.
Die Clubzeitung ist auch am Internet unter der Adresse http://
www.diving.at/tcm abgebildet.

Ciao  Peter

Die Redaktion

Diese Info erscheint ein wenig früher als sonst, da in den nächsten Wochen
und Monaten sehr viele interessante Tauchfahrten, Tauchlager, Tauchreisen
stattfinden. Und wir wollten Euch so früh wie möglich darüber informieren
- und damit Ihr auch genügend Zeit habt, aus diesem reichhaltigen Angebot
zu wählen, haben wir den Erscheinungstermin ein wenig vorverlegt. Außer-
dem enden die Anmeldefristen recht bald, - also solltet Ihr Interesse haben
mitzumachen, so meldet Euch rasch an an. Dem TCM fällt es dann auch
leichter, die "Events" entsprechend zu organisieren. Also, auf ein Wiederse-
hen bei unseren Tauchfahrten, Tauchlagern, Tauchreisen freut sich schon

Ich schreibe meine Zeilen an Euch auf einem Bauernhof in der Steiermark. Ich habe es auch
geschafft eine Woche Urlaub abzuzwicken. Die Urlaubszeit neigt sich sowieso schon wieder
mit riesen Schritten dem Ende zu. Unser Mega-Event in der Vergangenheit war der Triathlon mit
anschließendem Spanferkelessen. Ich muß sagen, es war eine Superveranstaltung. Ich war
begeistert über den regen Zuspruch. Das Wetter hat auch mitgespielt. Die Leistungen waren
hervorragend!!! Was will man mehr. Nochmals Gratulation den Siegern und Platzierten. Der
Ferienausklang wird das Tauchlager am Grundlsee sein. Ich hoffe, wir haben auch wieder ein
schönes Wochenende. Unser traditionelles Tauchlager am Achensee mit Besichtigung der
PUSA findet heuer am 26. September statt. Das Tauchlager in Malta sucht auch noch
Tauchwütige. Also ihr seht, Action mehr als genug.
So, nun wünsche ich Euch alles Gute und einen schönen Sommerausklang!
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... im Oktober
Wir gratulieren zum Geburtstag
... im September

TCM - Termine

Der nächste Clubabend: 5.11

Generalversammlung: 3.12.99 - 19 Uhr

Rovinj im Herbst
30.9. - 3.10.99

Unser herbstliches Tauchlager in Kroatien führt uns
wieder nach Rovinj. Neben einfachen aber interessan-
ten Tauchgängen in der Bucht bis hin zu Ausfahrten zu
den küstennahen Wracks (Baron Gautsch, Istra,
Moana uvm.) bietet die romantische Altstadt ein wun-
derbares Ambiente für das "Aprés Dive". Anmeldung
bitte mit dem Anmeldeblatt "Rovinj im Herbst" bis
spätestens 3. Sept. 99.

Tauchlager GOZO
21. - 29.10.99

Diese Reise führt uns zu einer Perle des Mittelmeeres. Gozo,
die Nachbarinsel von Malta, bietet nahezu alles was das
Taucherherz begehrt. Ausgezeichnete Sicht, Steilhänge und
Grotten - und sogar einige tropische Meeresfische tummeln
sich in diesen Gewässern. Anmeldung mittels Anmeldeblatt,
das Ihr weiter hinten in dieser Info findet.

Eckhart Eichler
Andreas Gelemanovic

Hannelore Halasz
Martin Janovski
Stefan Janovski

Barbara Kausalius
Walter Kausalius
Claudia Mandic
Verena Oberlik
Clemens Pichler

Basil Schuh
Wolfgang Sigart

Anton Zach

Roman Bauer
Otmar Bauer

Gerhard Bärnthaler
Clemens Eichler
Thomas Henning
Doris Kaiserreiner

Heinz Prost
Erika Rauscher

Friedrich Ribisch
Alice Viktorin

3. September 1999:

1. Oktober1999:

Clublokal:
Gasthaus "Stoasteirer"

Arnethgasse 60
1160 Wien

Tel.: 485 38 71

Achensee
25. - 26.9.99

Wir besuchen an diesem Wochenende einen der
schönsten Seen Österreichs. Nähere Informationen
zu diesem Tauchwochenende und Anmeldungen bei
Robert Schwarz oder direkt am Clubabend.

CDC Tauchlager
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TCM-Videoprojektor
Um die Möglichkeit zu schaffen, auch
Videovorträge an den Clubabenden
abhalten zu können, wurde eine kom-
plette Ausrüstung für eine entspre-
chende Videoprojektion angeschafft.
Diese Anlage umfaßt Projektor,
Videoabspielgerät und Tonanlage. Für
Mantas und Freunde besteht auch die
Möglichkeit diese Anlage für private
Vorführungen gegen einen kleinen Un-
kostenbeitrag (öS 250,-/Wochenende
für Manta-Mitglieder) auszuleihen. In-
teressenten melden sich bei Robert
Schwarz (25024/270 7-16Uhr)

Tauchinformationen ...
TCM-Trainigszeiten
Theresien Bad
Di.: 20:00 - 21:30
Floridsdorfer Bad
(1210 Wien; Franklinstraße)
Sa.: 18:00 - 19:30
Einlaß ausschließlich bis max. 10 min
nach Trainigsbeginn!

CDC-Trainigszeiten
Amalienbad:
(1100 Wien, Reumanplatz, U1)
Sa.: 17:00 - 21:30

Flohmarkt: Minolta UW bis 5m
Objektiv: 35-50 mit Sportsucher.
Optimal für Schnorchler. NP: 4500,-
VB: öS 1.800,-; Robert: 01-25024-270

Verkaufe: Buddy Commando
Slimline Jacket, Größe M; Sherwood
Blizzard Regler mit 2er-Konsole
Suunto und Inflatorschlauch;
Sherwood Brut Regler; Aladin Pro
Tauchcomputer Gabriele Hermann,
Tel.: 767 65 89 oder 51433/2333
(Büro);
Email: gabriele.hermann@bmf.gv.at

Aladin Air, NEU, ÖS 6.000,-
Aladin Air X, 10 Tauchgänge,

ÖS 8.000,-
Anfragen unter klautzer@csi.com

oder tel. 0664/13 29 316

1 St. MK20 mit B.A. 2. Stufe,
ATS 2.900,-; 1 St. MK14 mit
B.A. 2. Stufe, ATS 2.500,-;

1 St. Mares Guardian, das neueste
Modell, ungebraucht

ATS 3.000,-
Robert Pellet, 87807 5439

Verkaufe Tauchanzug Camaro
ungebraucht Gr. 54 blau 1750.-

Tel.: 0316-318614;
0664-2719247

SPIRO LADY-Jacket speziell für
Frauen, Größe M, VB: öS 2.000,-

Wien, Siggy Schweighofer,
79 89 244

SPIRO LADY-Jacket speziell für
Frauen, Größe S, VB: öS 2.000,-

Wien, Ilse Gardik-Janasik,
259 58 58

ACHTUNG Bädersperre:
Theresienbad: 20.9 - 27.9
Ottakringer Bad: 9.8. - 6.9.

TCM-Generalversammlung
Die nächste GV findet am 3.12.99 im
GH "Stoasteirer" in 1160 Wien;
Arnethgasse 60 statt. Der Beginn ist
pünktlich um 19 Uhr.

28. - 29. August 1999
Tauchlager Grundlsee
Bei unserem traditionellem Tauchlager
findet am Samstagabend das Grillen
statt (Treffpunkt ist der Grillplatz beim
Wh. "Rostigen Anker"). Am Sonntag
gibts das Restlessen als Frühschop-
pen am Vormittag. Wer beim Grillen
dabei sein möchte zahlt bitte auf das
TCM Konto 405-120-035/00 BLZ
20000 oder am Clubabend den Unko-
stenbeitrag ein (Mantas öS 100,-/Gä-
ste öS 150,-/Kinder öS 50,-
Für alle Quartiersuchenden die Tele-
fonnummer des örtlichen Fremden-
verkehrsbüro: 03622/86 66-0

Sherwood Regler mit R2-
Inflator  und Konsole inkl.
Suunto Tauchcomputer

3000,-
Seamann Sub Jacket, Größe M,
inkl. Westenregler Scubapro R2

3000,-
Füßlinge Gr. 39 – 100,-
Handschuhe M – 50,-
Kopfhaube M – 50,-

3mm Overall Gr. 40 – 300,-
DIN-INT Adapter  200,-

Tauchlampe 100,-
Alles von Erika Rauscher, zu
besichtigen im CDC-Kurslokal
Terminvereinbarung: 330 48 22

Anmeldeschluß

Tauchlager Gozo/Malta

ist der 10. September 1999
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Triathlon - Ergebnisse
400m Schwimmen, 15km Radfahren, 3km Laufen

Damenwertung

1. Platz Hermann Gabi
2. Platz Steiner Susanne

Herrenwertung

1. Platz Waink Harald
2. Platz Strobl Karl
3. Platz Siggy Schweighofer
4. Platz Hainz Roman
5. Platz Schmidt Dieter
6. Platz Sevicik Jürgen
7. Platz Egelwolf Erich
8. Platz Terlecki Thomas
9. Platz Chraska Andreas
10. Platz Kutchera Günter

Staffelwertung
Platz 1
Janasik Michael (Schwimmen)
Schwarz Robert (Radfahren)
Spelitz Gerald (Laufen)
Platz 2
Six Gerald (Schwimmen)
Maimer Wilhelm (Radfahren)
Tatarski Toni (Laufen)
Platz 3 zeitgleich
Blaha Christian (Schwimmen)
Mehlmauer Alfred (Radfahren)
Chraska Johann (Laufen)
und
Siggy Schweighofer (Schwimmen)
Horrich Ernst (Radfahren)
Kern Ronald (Laufen)

Jahresprogramm des TCM für 1999
28.&29.8.99 Tauchlager Grundlsee

26.9.99 Aachensee "PUSA"-Fest

30.9. - 3.10.99 Tauchlager in Rovinj

21.-29.10.99 Tauchlager Gozo/Malta

12.11.99 Haus des Meeres

27.11.99 TCM Kegelmeisterschaften

03.12.99 TCM Generalversammlung

18.12.99 Christbaumversenken & Weihnachtsfeier
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Seite der Ausbildung ...

CDC-Tauchlager Gozo/Malta im Oktober
Wir werden im Oktober wieder eine Woche auf Gozo/Malta verbringen. Die
Woche wird mit dem Feiertag am 26. Oktober zusammenfallen. Der Temin
ist jetzt fix: 21.-29.10.99. Damit kann man mit 6 Urlaubstagen in 9 Tagen den
Sommer ausklingen lassen. Die Temperaturen um diese Zeit betragen im
Wasser  23°C und an Land tagsüber  im Durchschnitt 25°C. Wer sich dafür
interessiert bitte rasch (max. 25 Personen) das Anmeldeformular an die
Ausbildung senden! Fax: 3304822

Tauchlager - Rovinj
Vom 30.9.-3.10.1999 werden wir wieder in Kroatien sein. Das Anmelde-
formular gibt es weiter hinten in der nächsten Info und am Internet!

Die Ausbildung gratuliert zum ...
Anfängerkurs
Rudolf Hochsteger
Roman Wechsler
Martina Mandl
Marion Docekal
Michael Gonschorowski
Christoph Weber
Judith Bernhard
Erik Paul Austraat
Steven Mair
Phillip Juda
Petra Christmann
Merih Sahiner
Theresia Krusic
Joachim Seidler
Stefan Wegleitner
Florian Wegleitner
Helmut Fink

CMAS-Brevet 2 Stern
Andreas Gelemanovic
Alice Viktorin
Dieter Schmidt

Englisch für Taucher
Gabriela Schmid
Wilhelm Feichtinger
Maria Pichler
Klaus Leitner

Materialkunde
Basil Schuh
Robert Tremetzberger
Doris Kaiserreiner
Bruno Schögl
Barbara Popp
Reinhard Schlossar
Nina Knotzer

Nachttauchen
Dieter Schmidt

Rettungstechnik
Klaus Leitner

SSI-Advanced Open Water
Klaus Leitner
Reinhard Schlossar
Barbara Popp
Nina Knotzer
Andreas Gelemanovic
Alice Viktorin

TSVÖ-Übungsleiter FS
Andreas Gelemanovic
Alice Viktorin
Gabi Hermann
Wolfgang Schmidt
Martin Janovski

Übungsleiterkurs
�Gerätetauchen�
Der Termin für den heurigen
Übungsleiterkurs „Gerätetauchen“
hat sich aus organisatorischen
Gründen leider kurzfristig geän-
dert und wurde auf 17.-19.09.1999
vorverlegt. Alle Übungsleiter
„Flossenschwimmen“ der Ab-
solventenjahre 1993 bis 1999 wer-
den in den nächsten Tagen persön-
lich mittels separater Einladung
darüber informiert werden.
Wir ersuchen alle Kollegen, ihnen
bekannte Übungsleiter „FS“ aus
früheren Jahren, die sich mögli-
cherweise für einen solchen Kurs
interessieren, ausdrücklich auf die-
sen Termin aufmerksam zu ma-
chen und sie zu bitten, sich
umgehendst mit dem KAT in Ver-
bindung zu setzen (Tel.01/
6065000), wo eine detallierte Aus-
schreibung erhältlich ist.

Termin: 17.-19.09.99;
Ort: Klagenfurt
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Tauchausbildungstermine u. Preise

Die angeführten Preise gelten ausschließlich für TCM Mitglieder, die Ihren Mitgliedsbeitrag geleistet haben!

CDC-Anmeldungen ...
Liebe Mantas, alle Kursanmeldungen bei der Ausbil-
dung laufen über (01) 330 48 22. Wenn wir nicht
persönlich anwesend sind, kann man uns dorthin auch
ein Fax senden oder eine Nachricht hinterlassen.

CDC-Kurslokal ...
Das CDC-Ausbildungszentrum befindet sich in

A-1200, Streffleurgasse 10/2.

19.08.99 Donnerstag Brevet-1 / Open Water Diver 19:00 Uhr 3700

25.08.99 Mittwoch Nachttauchen 19:00 Uhr 900

27.08.99 Freitag Tieftauchen 19:00 Uhr 1200

01.09.99 Mittwoch Nitroxtauchen 19:00 Uhr 600

02.09.99 Donnerstag Brevet-1 / Open Water Diver 19:00 Uhr 3700

06.09.99 Montag Brevet-3 / Master Diver 19:00 Uhr 5500

08.09.99 Mittwoch Suchen & Bergen 19:00 Uhr 900

13.09.99 Montag Open Water Instructor 19:00 Uhr a.A.

15.09.99 Mittwoch Umweltkunde 19:00 Uhr 300

17.09.99 Freitag Brevet-2 / Advanced Open Water 19:00 Uhr 3200

22.09.99 Mittwoch Materialkunde 19:00 Uhr 600

25.09.99 Samstag Unterwassernavigation 9:30 Uhr 900

25.09.99 Samstag Nachttauchen 13:00 Uhr 900

25.09.99 Samstag Wracktauchen 15:30 Uhr 1200

26.09.99 Sonntag Suchen & Bergen 9:30 Uhr 900

26.09.99 Sonntag Rettungstechnik 14:00 Uhr 1800

26.09.99 Sonntag Tieftauchen 11:30 Uhr 1200

29.09.99 Mittwoch Trockentauchen 19:00 Uhr 1200

30.09.99 Donnerstag Brevet-1 / Open Water Diver 19:00 Uhr 3700

30.09.99 Donnerstag Tauchlager Kroatien 19:00 Uhr a.A.

06.10.99 Mittwoch Unterwassernavigation 19:00 Uhr 900

13.10.99 Mittwoch Materialkunde 19:00 Uhr 600

14.10.99 Donnerstag Brevet-1 / Open Water Diver 19:00 Uhr 3700

20.10.99 Mittwoch Tauchlager Malta 19:00 Uhr a.A.

03.11.99 Mittwoch Special Conditions 19:00 Uhr 300

10.11.99 Mittwoch Trockentauchen 19:00 Uhr 1200

11.11.99 Donnerstag Brevet-1 / Open Water Diver 19:00 Uhr 3700

17.11.99 Mittwoch Flußtauchen 19:00 Uhr 900

24.11.99 Mittwoch Brevet-1 / Open Water Diver 19:00 Uhr 3700

01.12.99 Mittwoch Umweltkunde 19:00 Uhr 300

10.12.99 Freitag Weihnachtsfeier 19:00 Uhr -
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Zweiter Teil der
Reise Perhentian
Island Resort

Nach dem kurzen Flug von Kuala
Lumpur nach Kota Bahru fahren wir
durch abwechslungsreiche Landschaft
zum Hafen Kota Besut. Tabakfelder
und kleine Dörfer säumen die Straße.
Im Hafen herrscht geschäftiges Trei-
ben. Fischerboote versorgen ihren
Fang und machen sich zum erneuten
Auslaufen bereit. Der moderne Kata-
maran bringt uns zur größeren der
beiden Perhentian Inseln wo wir die
nächsten 1 ½ Wochen verbringen
wollen. Die elegante Bungalowanlage
liegt am feinsandigen Strand, der von
großen Granitblöcken begrenzt wird
und an die Bilder von den Seychellen
erinnert. In mitten der gepflegten Gar-
tenanlage befindet sich ein großer
Swimmingpool mit Süßwasser.
Schmetterlinge und buntschillernde
Käfer und Libellen flattern von Blüte
zu Blüte. Hinter den Bungalows er-
hebt sich tropischer Regenwald, wo
schöne Wanderungen unternommen
werden können. Der Jungle Trail führt
an einer Höhle mit Fledermäusen vor-
bei und endet bei einem kleinen Was-
serfall. Unterwegs kann man die ge-
samte Palette der heimischen Insekten-
welt kennen lernen. Sehen wir schon
in der Hotelanlage Heuschrecken von
1 bis 10 cm Größe, sämtliche Arten
von Ameisen, Spinnen, Käfern, Flie-
gen, Mücken und Bienen. Viele bunte
Vögel leben hoch oben in den Bäumen
und man kann auch einige harmlose
Schlangen beobachten, die zwischen
den üppig wuchernden Pflanzen ihre
Beute suchen.

   Doch zur Zeit wollen wir von
Wanderungen nichts wissen. Wir lie-
gen faul auf den Liegen am Strand und
erholen uns von der Bergtour am Mt.
Kinabalu und hoffen, daß der Muskel-
kater bald vergeht. Kokospalmen,
Kasuarien und andere tropische Bäu-
me schützen uns vor der heißen Sonne
während wir den versäumten Schlaf
nachholen, Sittiche singen uns ein
Schlummerlied. Nach dem zweiten
Tag ist genug des Rastens und wir

melden uns zur nächsten Tauchaus-
fahrt an. Es gibt hier 23 markierte
Tauchplätze von 10 bis 30 m Tiefe die
in 5 bis 35 Minuten mit dem Boot zu
erreichen sind. Es gibt eine Fülle von
maritimen Leben zu beobachten:
Schildkröten, Schwarzspitzenriffhaie,
Riesendrücker, Napolen, Blaupunkt-
rochen, verschiedenfärbige Muränen,
Papageienfische, Soldatenfische,
Kugelfische, Igelfische, Skorpion-
fische, Schwärme von Schnappern
und Makrelen, verschiedene Arten
von Barschen, Barrakudas, Tintenfi-
sche, Anemonenfische, Kaiserfische,
Schmetterlingsfische, Schnecken,
Riesenmuscheln, Gorgonen, Geweih-
korallen, Schirmkorallen, Hornkorallen,
Weichkorallen und vieles mehr. Die
meisten Tauchplätze sind auch für
Anfänger gut geeignet. Es gibt kaum
Strömungen und Wellen und man kann
die Tiefe und Tauchzeit entlang der
kleinen Steilwände oder rund um die
großen Korallenblöcke und Felsen
beliebig wählen. Das Boot fährt im-
mer mit. Es ist fast unmöglich zu
entscheiden, welcher Tauchplatz in-
teressanter ist, denn jeder Platz hält
Überraschungen bereit und überall
herrscht der gleiche Fischreichtum und
die Vielfalt an Korallen. Sogar beim
Schnorcheln am kleinen Hausriff ist
eine Unmenge von Korallen und klei-
nen und großen bunten Fischen zu
sehen. Auch der Aufwand eines
Nachttauchganges lohnt sich, die Fi-
sche liegen schlafend in den Nischen
am Riff und die Krabben und Einsied-
lerkrebse laufen eilig umher.

   Das große Schiffswrack auf 25 m
Tiefe zu besuchen bleibt den geübten
Tauchern vorbehalten  Wegen der
starken Strömung tauchen wir am Seil
bis zum Bug hinunter. Der Schiffs-
rumpf liegt Kiel oben am sandigen
Grund und ist dicht bewachsen mit
Muscheln, Gorgonen und weißen und
gelben Korallen, die wie kleine Bäum-
chen aussehen. Aus jeder Ecke blik-
ken uns die großen runden Augen der
Igelfische an. Wir haben noch nie so
viele an einem Platz gesehen, ich kom-
me mit dem zählen gar nicht nach.
Steuerbord ist eine schmale Öffnung
durch die wir ins Innere des Schiffs-
rumpfes gelangen. Wir tarieren sehr

vorsichtig um nicht den Sand aufzu-
wirbeln und nicht an die spitzen Mu-
scheln und Metallkanten zu stoßen
und keine Korallen abzubrechen. Der
Innenraum wird streng bewacht von
einigen großen Barakudas. Nach ei-
nem kurzen Moment des Abwartens
geben sie den Weg frei und wir kom-
men durch einen Spalt am Heck wie-
der aus dem Rumpf. Im Strömungs-
schatten tauchen wir an der Backbord-
seite an einem farbenfrohen Korallen-
garten entlang, wieder zum Bug und
lassen uns dann mit der Strömung
über das Wrack treiben. Auf der nach
oben zeigenden Bodenseite des Schif-
fes herrscht reges Leben. Die Murä-
ne läßt sich durch unser Blitzlicht nicht
stören, der Steinfisch liegt regungslos
an seinen Platz. Die Kaiserfische, die
kleinen Barsche und die Korallen-
fische schwimmen eifrig umher und
wir werden von den großen Kugel-
fischen genau beobachtet als wir am
Seil entlang wieder langsam auftau-
chen.

   Jeden Dienstag wird die Ruhe am
Strand durchbrochen. Um 11 Uhr
ankert das große Kreuzfahrtschiff
Leon Star Cruise, auf dem 2000 Pas-
sagiere Platz finden, draußen im Meer.
Beiboote bringen die Kreuzfahrer an
Land. In kurzer Zeit bevölkern hun-
derte von Menschen den einstmals so
einsamen Strand. Die Gäste drängen
sich um die bereitgestellten Liege-
stühle, suchen aufgeregt Maske,
Schnorchel und Flossen, Handtücher
und den Fotoapparat. Kinder laufen
schreiend umher, lange Menschen-
schlangen bilden sich vor den aufge-
stellten Getränke-, Obst- und Buffet-
Tischen. Der Strand sieht aus wie ein
Schlachtfeld. Leere Kokosnüsse,
Jackfriutschalen, Strohhalme Papier-
teller und Servietten liegen herum und
werden vom Personal sorgfältig ein-
gesammelt und entsorgt. Am späten
Nachmittag hat der Spuk wieder eine
Ende, die Passagiere werden zum
Schiff hinaus gebracht und in der
Hotelanlage und am Strand kehrt wie-
der die ersehnte Ruhe ein. Es ist nur
mehr das Plätschern der Wellen zu
hören, der Wind raschelt leise in den
Palmwedeln und die Vögel zwitschern
fröhlich. Eure Susanne
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Das Ministerium für Seewesen,
Verkehr und Kommunikation der Re-
publik Kroatien hat mit Wirkung vom
17.Mai 1999 die bis dahin gültigen
Gesetze (siehe auch „Mitteilungen des
KAT“, Juli 1996) über die Ausübung
des Sporttauchens aus dem Jahr 1996
novelliert und abgeändert.

Die meisten der alten Bestimmun-
gen bleiben weitgehend unverändert,
die wichtigsten Neuerungen und Än-
derungen können wie folgt kurz zu-
sammengefaßt werden:

Tauchgenehmigungen für Kroatien
werden jetzt vom Kroatischen Tauch-
sportverband (HRVATSKI RONI
LACKI SAVEZ - Croatian Diving
Federation, Dalmatinska 12, HR-
10000 Zagreb, Hrvatska; ( +385 1
4848765 oder 4847582, Fax: +385 1
4849119, E-Mail: hrscdf@zg.tel.hr)
ausgestellt; entsprechende Ansuchen
sind daher an diesen zu richten und
nicht mehr an den Hafenmeister.

Kosten: ca. öS 200,-.
Die Abhaltung von Tauchkursen ist

zwar grundsätzlich erlaubt, muß aber
schriftlich beim kroatischen Verband
angemeldet und von diesem geneh-
migt werden; ebenso muß ein Ver-
zeichnis der Kursteilnehmer vom
durchführenden Club bestätigt vorlie-
gen. Diese Unterlagen müssen mitge-
nommen werden und vor Ort auflie-
gen; darüber hinaus muß extra eine
Zustimmung vom Hafenmeister vor-
liegen, daß durch die Abhaltung des
Kurses die Schiffahrt nicht beeinträch-
tigt wird.

Einführung einer absoluten
Tauchtiefengrenze von 40m, deren
Nichteinhaltung mit Strafen von bis zu
öS 8.000,- geahndet wird.

Tauchstellen sind nach wie vor zu
kennzeichnen.

Die Zonen, in denen das Tauchen
generell verboten oder nur mit Ein-
schränkungen gestattet ist, wurden
geringfügig verändert; so wurde z.B.
die Sperrzone rund um Militärgebäude
oder Kriegsschiffe von 300m auf 100m
verringert.

Der Strafrahmen für Verstöße ge-
gen die neue Verordnung beträgt nun-
mehr zwischen öS 1.000,- und öS
10.000,-. Die gesamte Anführung der
o.e. nur mit Einschränkungen
betauchbaren oder mit Tauchverbot
belegten Zonen und deren Koordina-
ten ist an dieser Stelle leider nicht
möglich, da dies den Rahmen unseres
Mitteilungsblattes sprengen würde.
Eine fünfseitige Kopie des Originals
der „Geschäftsordnung über die Aus-
übung von Unterwasseraktivitäten“
vom 17.Mai 1999 des kroatischen
Ministeriums für Seewesen, Verkehr
und Kommunikation kann selbstver-
ständlich gratis beim KAT-Sekretari-
at angefordert werden.

Ergänzung der Ausbildung!
Die Ausbildung, CDC-TCM, küm-

mert sich natürlich weiterhin bei Tauch-
lagern um die Bestellung dieser Tauch-
genehmigungen

Achtung ! - Neue  gesetzliche Vorschriften für das Tauchen in Kroatien
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Schon beim Landeanflug kann man
die für Gozo charakteristischen zer-
klüfteten Steilküsten deutlich sehen.
Die Taucher/innen unter den Passa-
gieren erkennt man gleich daran, wie
sie fasziniert an den Fenstern kleben
und sehnsüchtige Blicke nach unten
werfen, denn rund um die Insel er-
streckt sich das Mittelmeer in seiner
vollen Pracht, makellos azurblau, kri-
stallklar. Kein Wunder, daß sich Odys-
seus so lange bei der auf Gozo leben-
den Nixe Calypso aufgehalten hat.

   Spärliche mediterrane Architek-
tur und üppige Vegetation säumen die
Wege und Straßen vorbei an zahlrei-
chen Kirchen (Malta und Gozo wer-
den auf Grund des weltweit höchsten
Einwohner- zu Kirchen- Verhältnis-
ses mitunter auch als „Irland im Mit-
telmeer“ bezeichnet) zu einem der
zahlreichen Tauchplätze. Das Beson-
dere daran ist, daß man viele davon
mit dem PKW erreichen kann, und
man seinen Tagesablauf unabhängig
ohne Rücksicht auf Bootsabfahrts-

und Ankunftszeiten planen kann, vor-
ausgesetzt man verfügt über einen
ortskundigen Fahrer und Tauchguide.
Die interessantesten Tauchgebiete lie-
gen im Norden und Nordwesten von
Gozo, einige rund um Comino und im
Norden von Malta. Aber sich bei mehr
als 50 möglichen Tauchplätzen zu ent-
scheiden, läßt die Wahl zur Qual wer-
den, weshalb es durchaus empfeh-
lenswert ist sich der Führung orts-
erfahrener Taucher/innen, etwa den
Mitgliedern des CMAS Diving Cen-
ters, anzuvertrauen. Denn neben dem
bekannten Blue Hole gibt es noch
viele andere lohnende Tauchplätze,
bei Double Arch, dem Inland Sea,
dem Crocodile Rock und den Comino
Caves. Hier kann man das Mittelmeer
noch von seiner schönsten Seite erle-
ben, auf große Zackenbarsche tref-
fen, Makrelenschwärme, Thunfische
in der Tiefe vorbei ziehen sehen, Gold-
striemen, Drachenköpfe, Oktopuse
und Muränen beobachten aber auch
aus dem roten Meer eingewanderte

Barakudas und Papageienfische be-
wundern. Ein Wracktauchgang zur
Rosey, die am Hafen von Cirkewwa
in 30m Tiefe liegt, bietet ein besonders
eindrucksvolles Erlebnis, außerdem
eine ausgezeichnete Möglichkeit die
Zuwanderung verschiedenster Le-
bensformen zu studieren, die in dieser
künstlichen Oase ein neues Zuhause
gefunden haben.

   Xlendi, ein kleines Fischerdorf,
bleibt selbst in den Sommermonaten
von großen Touristenströmen ver-
schont und hat deshalb nichts von
seinem ursprünglichen Charme verlo-
ren. Das ist sicher ein Grund warum
man in den gemütlichen Restaurants
an der Hafenpromenade viele Erho-
lung suchende Einheimische findet -
außerdem ißt man dort ausgezeich-
net!

   Wer sich für Geschichte und Kul-
tur interessiert hat sowohl in Gozo als
auch in Malta die Gelegenheit, die
ältesten neolithischen Tempel Euro-
pas zu besuchen.

Euer Toni

Malta - Gozo - Eindrücke
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Da ist es wieder das Kribbeln in der
Magengegend, aber mittlerweile soll-
te ich Spannung und Aufregung schon
gewohnt sein. Was ist los mit mir?
Gleich werden wir bei einem Wrack
einen Tieftauchgang für das Advanced
Open Water Brevet absolvieren.
Doch das ist nicht der Grund für
meine Aufregung. Ich freue mich
schon richtig darauf, einmal weiter
runter zu tauchen. Außerdem waren
die anderen Trainingstauchgänge
überhaupt kein Problem für mich.
Mittlerweile kann ich mich mit dem
Kompaß sogar bei trübem Wasser
gut zurecht finden und habe auch
sonst eine Menge gelernt. Außerdem
habe ich entgegen meiner Erwartun-
gen auch an Aktivitäten Spaß gefun-
den, die ich nur für eine lästige Hürde
auf dem Weg zum Advanced Tau-
cher gehalten habe. Wie das Nacht-
tauchen zum Beispiel, aber da hätte
ich echt was versäumt, denn kaum
waren wir im Dämmerlicht der unter-
gehenden Sonne untergetaucht, war
ich schon mit Feuer und Flamme bei
der Sache. Einfach sagenhaft, die
vielen Farben, wie nahe man an die
Fische herankommen kann, beinahe

aus jeder Spalte und aus jedem Loch
lugen neugierige Augen hervor. Der
Platz im Logbuch war kaum ausrei-
chend, Conger, Sepien, Drachen-
köpfe, Seespinnen, Bärenkrebse ...
   Wer stört mich da beim Träumen?
Das ist unser Tauchlehrer, der meint,
daß wir uns fertig machen sollten.
Verschlafen gähne ich, so angenehm
war die Siesta während der Boots-
fahrt, sanft von den Wellen in den
Schlaf geschaukelt. Wegen der glei-
ßenden Sonne und der silbrig glän-
zenden Wasseroberfläche muß ich
die Augen etwas zusammen kneifen.
Trotzdem streift mein Blick die UW
Schreibtafel, und mir fällt wieder ein,
warum es in meinem Magen kribbelt.
Heute sollen wir unter Wasser rech-
nen und Aufgaben lösen. Ohne Ta-
schenrechner, na und von den Fi-
schen werde ich auch nicht abschrei-
ben können.
   Langsam steigen wir am Seil ent-
lang ab in die Tiefe. Während das
Wasser kühler wird, halte ich ge-
spannt Ausschau nach den Konturen
des Wracks. Schließlich erkenne ich
schemenhaft die ersten Umrisse. Sind
das bereits die ersten Zeichen des

Tiefenrausches, oder bloß meine et-
was lebhafte Phantasie, frage ich mich,
als ich die Melodie der Filmmusik zu
Titanic zu hören glaube. Das werde
ich ja gleich wissen, denke ich mir,
denn wenn ich die Aufgaben die mir
mein Tauchlehrer jetzt stellt, über-
haupt nicht lösen kann, dann wird’s
wohl Tiefenrausch sein. Ich nehme
die Schreibtafel und signalisiere, daß
alles o.k. ist und mache mich mit Eifer
an die Arbeit. Nach ein paar Minuten
bin ich fertig, aber was meine Resul-
tate betrifft bin ich eher skeptisch.
Aber das soll mich nicht weiter be-
schäftigen, denn uns bleibt noch ge-
nug Luft und Zeit, um eine Runde ums
Wrack zu schwimmen. Bevor wir mit
dem Aufstieg beginnen tauchen wir
sogar noch durch die Kommando-
brücke.
  Beim Sicherheitsstop betrachtet
unser Tauchlehrer schmunzelnd die
Schreibtafeln. Wenn ich Glück
habe, dann bin ich durchgefallen,
und kann den Tauchgang wieder-
holen ... und wenn nicht, dann mel-
de ich mich gleich zum Spezialkurs
Wracktauchen an.

Tauchschüler - Impressionen

Ein CDC-Schüler
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ALLGEMEINES  Der maltesische
Archipel besteht ausMalta, Gozo und
Comino. DieGesamffläche beträgt nur
316 qkm.Die Hauptinsel Malta liegt
93 kmsüdiich von Sizilien und 290
kmnördlich der nordafrikanischen
Küste. Die karge Landschaft ist von
Hügeln, Klippen und Terrassenfel-
dern geprägt. Mit 253 m sind
dieBingemma Heights die höchste
Erhebung. Flüsse findet man aufMalta
nicht.

ANREISE Ab Deutschland täglich
mit AirMalta (Tel. 069 / 239076,
Fax239130) und zahlreichen
we i te renF luggese l l scha f ten .
Fährverbindungab Pozzallo / Sizilien,
ca 8 Stunden,Infos und Buchungen
unter Tel.0039 / 956777, Fax 958396
(Itali-en) oder 00356 / 243964,
Fax248007 (Malta)

EINREISE / VISUM Gültiger Per-
sonalausweis GELD Landeswährung
ist die MaltesischeLira (Lm) = 100
Cents = ca. DM4,70. Alle gängigen
Kreditkartensowie Reise- und
Euroschecks wer-den akzeptiert.
Bankautomaten.

GESUNDHEIT Abschluß einer
Reisekrankenversi-cherung wird emp-
fohlen. Es gibtzwei große Kliniken,
das St. Luke’sauf Malta (Tel. 241251)
und dasCraig Hospital auf Gozo
(Tel.556851), sowie eine deutsche
Ärztinin St. Julian’s / Malta

ZEIT Keine Zeitverschie-bung zur
MEZ STROM Zumeist dreipolige
Steck-dosen mit 240 Volt Wechsel-
strom, Adapter notwendig

VERKEHR Auf Malta herrscht
Linksverkehr, die Höchstgeschwin-
digkeit beträgt64 km/h. Es gibt sehr
günstige Tari-fe. Der Flug per Heli-
kopter zwischenMalta und Gozo ko-
stet für die Hin-und Rückfahrt Lm 25
(Buchung am”Gozo Heliport”, Tel.
00356 /557905), für die Fährfahrt
werdenLm 5.75 berechnet (Auto und

einePerson, Infos unter ”Gozo
ChannelCompany”, Tel. 00356/
580435).

ESSEN UND TRINKEN Die Kü-
che Maltas ist reichhaltigund von eng-
lischen und italienischenElementen be-
einflußt. Hamburgerund ”fish and
chips” findet mangenauso wie Pizza
und Pasta. EinenVersuch wert ist das
”Benje’s Pub”(Carmelo de Luca
Street, Qawra,Tel. 575074), hier rühmt
man sichnicht ganz zu unrecht, Maltas
beste Spaghetti Carbonara
anzubieten.Eine Kinderportion ist im-
mer nochausreichend, um eine halbe
Schul- klasse satt zumachen. Spezialitä-
ten der maltesischen Küche sind alle
möglichen Fisch- und Kanin-
chenvariationen. Unbe-dingt sollte
man die lokalenWeine testen.

EINKAUFEN Klöppelspitzen,
Textilien, Tisch-decken, Töpferwaren
und mundge-blasenes Mdina-Glas sind
beliebteReisemitbringsel.

TAUCHEN Um die maltesische
Tauchgenehmi-gung zu erhalten, wer-
den nebenBrevet (und einer Kopie
davon) einer tauchsportärztliche
Untersuchung(nicht älter als 1 Jahr)
und zwei Paßfotos benötigt. Die Ko-
sten belaufensich auf ca. Lm 2.Zwei
Dekokammern stehen auf Malta im
St. Luke’s Hospital inGwarda Mangia
(Malta) einsatzbe-reit zur Verfügung.
Tel. 234765 /234766 / 241251 oder
247860.Beide Karnmern werden von
Dr. Kalibetreut, dessen Praxis von
17-19Uhr unter Tel. 371062 erreich-
bar ist.Die allgemeine Notrufnummer
lau-Tel 196.Wer vorschriftsmäßig
taucht, hißtZur eigenen Sicherheit an
Bord die“Code A”- Flagge oder be-
nutzt eineÜberwasser-Markierungs-
boje

LAND UND LEUTE  Auf dem
Archipel leben 366.000Einwohner, die
zu 98 % katholi-schen Glaubens sind.
Neben derLandessprache Maltesisch
(ver-Wandt mit Arabisch, aber mit
italie-nischen und englischen
Wotenangereichert) ist Englisch die
zweite Amtssprache.

KLIMA  Typisches Mittelmeer-
klima mitheißen Sommern und milden
Win-tern, deutliche Abkühlung
nachSonnenuntergang, Regenfälle
vorallem von Dezember bis März.

ADRESSEN Maltesisches Frem-
denverkehrsamt, Schillerstr. 30-40,
60313 Frankfurt,Tel. 069 / 285890
National Tourism Organisation,
280Republic Street, Valetta CMR
02,Malta, Tel. 00356 / 224444/5,
Fax220401, E-mail:
n t o m . i n f o @ t o u r i s m . o r g . m t ,
homepage:www. tour ism.org .
mt F.U.A.M., Federation of
UnderwaterActivities Malta, P.O.
Box 29, Gzira,Malta, Tel. / Fax 00356
/ 314348

LITERATUR Steven Weinberg,
”Unterwasserführer Mittelmeer - Fi-
sche”, Verlag Ste- fanie Nagelschmid,
StuttgartArnd Rödiger,
”TauchreiseführerMalta”, Verlag Ste-
fanie Nagel-schmid, StuttgartKefrig,
Mielke, Mietz und Stoll, ”Taucher
Guide”, Zeitgeist Ver-lag, Düsseldorf
Polyglott-Reiseführer, ”Malta”, Poly-
glott-verlag, München.

Reiseinfos - Malta


